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Tröseler Armbrustschützen sammeln weiter Medallien.
Reinsch und Reinig Hessenmeister.

Mit  10  Schützen  war  der  SV  Hubertus  Trösel  bei  den  Hessischen
Landesmeisterschaften mit der Zehnmeterarmbrust   dabei  und es gab  2 x Gold, 3 x
Silber und 1x Bronze.
Trotz  der  großen Hitze war es  in  der  großen Halle mit  25 Grad recht  kühl,  aber
trotzdem wurde so mancher Schweißtropfen abgewischt.
In der Herrenklasse 1 wurde Thorben  Reinig Hessenmeister mit 379 Rg. und Rene
Hasslinger belegte mit 353 Rg. den 6.Platz.

Bei den Damen 1 belegte Marion  Bauer mit 363 Rg. den 5.Platz.

In der Herrenklasse 2 kam Ronny  Hechler mit 362 Rg. auf den 2.Platz.

Bei den Herren 3 traf Richard  Hertel 353 Rg. und belegte den 5.Platz.

Spannend  war  es  in  der  Herrenklasse  4.  Hier  standen  zwei  ehemalige  Deutsche
Meister nebeneinander und bis zum letzten Bolzen waren beide gleich auf. Nach der
Auswertung siegte dann Rüdiger  Reinsch aufgrund der besseren letzten Zehnerserie
mit 370 / 94 Rg. und wurde Hessenmeister. Markus Stumpf erzielte ebenfalls 370 Rg.
hatte aber 93 Rg. in der letzen Serie.
Armin  Becker belegte den 5.Platz mit 345 Rg.,  Walter  Müller mit 340 Rg. den
7.Platz und Uwe  Gunkel mit 337 Rg. den 8.Platz.

In der Mannschaftswertung bei den Herren 1 gab es Bronze mit 1104 Rg. mit den
Schützen Marion  Bauer,  Ronny  Hechler und Thorben  Reinig.

In der Herrenklasse 3 gab es Silber mit 1093 Rg. und den Schützen Richard  Hertel,
Rüdiger  Reinsch und Markus Stumpf.
Nach der Siegerehrung gab es nicht nur bei der 1. Vorsitzenden Heike Marquardt –
Becker  zufriedene  Gesichter.  Armin  Becker  und Walter   Müller  waren noch als
Kampfrichter bei diesen Meisterschaften eingeteilt.

Am Wochenende gibt es nun noch die Meisterschaften mit der  30 Meterarmbrust im
Nationalen  und  Internationalen  Programm.  Hier  sind  Tröseler  Teilnehmer  nur  im
Nationalen Programm vertreten und hier sind auch etlichen Medaillenplätze  aus dem
Vorjahr zu verteidigen.
Auf  dem Freistand  sind  hier  hohe  Temperaturen  zu  erwarten.  Es  wird  also  eine
Hitzeschlacht werden.










